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.Ereignisse im April
01.	22:53	 Mond in den Plejaden, Bedeckungen mehrerer 
		  heller Sterne
01.	23:17-23:19	streifende Sternbedeckung durch d. Mond (N-Rand) 
		  an 16 Tau (5,5 mag), Linie südl. Gronau/Westf. - 
		  Münster - südl. Lippstadt - Bebra - Philippsthal 
		  (Werra) - Schleusingen - Neustadt/Coburg - Bad 
		  Berneck
02.	21:00	 Mond 5,9° NW Jupiter (-2,1 mag, 35,91'')
03.	22:40	 Mond bedeckt SAO 77625 (5,6 mag, Doppelstern)
05.	02:00	 max. Libration Mond-SO, 9,6°
05.	04:15	 Erstes Viertel
05.	21:15	 Mond 2,7° S Pollux (1,2 mag)
05.	22:31	 X Tri im Min
05.	23:02	 Mond 1,6° N Mars (0,5 mag, 7,90'')
08.	21:15	 Mond 3,3° O Regulus (1,4 mag)
09.	20:44-23:19	Ganymed: Schatten vor Jupiter
10.	02:00	 (8) Flora (10,1 mag) zieht über Galaxie NGC 3628 
		  (9,6 mag) hinweg, bis 12.4., Sternbild Leo
11.	01:46	 RZ Cas im Min
13.	02:22	 Vollmond
13.	03:48	 Mond 1,2° SW Spica (1,1 mag)
13.	21:03-23:16	Io: Transit u. Schatten vor Jupiter
13.	22:32	 HU Tau im Min
14.	00:49	 Mond erdfern, 29,58'
17.	02:30	 Mond 1,7° SO Antares (1,1 mag)
17.	03:46-04:15	Mond bedeckt tau Sco (2,8 mag, Doppelstern)
20.	02:00	 max. Libration Mond-NW, 9,6°
20.	04:40	 RR Lyr im Max
20.	05:00	 Mond bedeckt SAO 188079 (6,0 mag), Austritt
21.	09:03	 Letztes Viertel

22.	05:26	 Mond bedeckt phi Cap (5,2 mag), Austritt
22.	15:30	 Maximum Meteorschauer April-Lyriden, ca. 18/h, 
		  49 km/s, ganze Nacht
25.	05:30	 Mond 3,1° SO Venus (-4,8 mag) und 1,2° N Saturn 
		  (1,2 mag), O-Horizont
26.	02:54	 U Cep im Min
26.	22:45	 (4) Vesta (5,7 mag) 11' SW 16 Librae (4,5 mag), 
		  Sternbild Libra
27.	18:17	 Mond erdnah, 33,56'
27.	21:31	 Neumond
28.	03:06	 RR Lyr im Max
29.	02:22	 U Sge im Min
29.	13:30-18:40	Titan: Schatten vor Saturn, Taghimmel, 
		  Untergang 16:35
29.	22:54	 Mond bedeckt chi Tau (5,4 mag, weiter Doppelstern), 
		  Eintritt, tief am NW-Horizont
30.	22:00	 Mond 4,9° N Jupiter (-2,0 mag, 33,72'')
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Schwarze Sonne über Texas
von Kerstin Rätz

Zur Beobachtung der totalen Sonnenfins-
ternis am 08.04.2024 machte sich wieder 
einmal eine Gruppe von acht Freunden von 
der Volkssternwarte Kirchheim auf den 
weiten Weg in die USA. Es ist jedes Mal eine 
aufregende Sache, ob wir nun ein weiteres 
Mal in den Genuss kommen würden, dieses 
grandiose Naturschauspiel in aller Schön-
heit erleben zu dürfen. Die Schönwetter-
wahrscheinlichkeit war diesmal nicht so 
gut wie etwa bei vorausgegangenen Finster-
nissen, z. B. in der Türkei 2006 oder in Chile 
2019. Wir waren im Falle eines Schlecht-
wetterereignisses aber fest entschlossen, 
uns mit einem spektakulären Besichti-
gungsprogramm zu trösten!

Am Ostermontag, dem 01.04.2024, über-
querten wir den Ozean, um am späten 
Nachmittag in Austin/Texas zu landen. In 
den nächsten Tagen zogen wir im Mietwa-
gen, wo wir alle acht Platz hatten, von Mo-
tel zu Motel – erst einmal durch Texas. Der 
Galveston Beach mit seiner einen Vergnü-
gungspark tragenden Seebrücke lud uns als 
erstes zu einem Bad im Golf von Mexiko ein.  

Der erste Höhepunkt unserer Sonnenfins-
ternis-Expedition war ein Besuch des John-
son Space Center der NASA. Schon von 
Weitem begrüßten uns mehrere Raketen, 
die in den Himmel ragten, und eine Boeing 
mit einem Space Shuttle huckepack. Wir 

besichtigten die Ausstellung, die besonders 
für uns Sternfreunde sehr interessant war, 
und hörten uns einen Vortrag über das Ja-
mes-Webb-Teleskop an. Das Licht, das wir 
jetzt von Beteigeuze sehen, ging von dort 
weg, als Vincent van Gogh noch ein Teen-
ager war, erzählte die Referentin. Ein Bähn-
chen brachte uns zum NASA-Kontrollzen
trum (Abb. 1). Dieses sah aus, als ob die 
Leute nur mal eben in die Pause gegangen 
wären: Kaffeetassen und Aschenbecher 
auf den Tischen neben den Bildschirmen 
… Wir erlebten die Mondlandung vom 
21.07.1969 noch einmal mit – es war der 
Original-Funkverkehr mit den Astronau-
ten hörbar und dann der denkwürdige 
Satz: „Dies ist ein kleiner Schritt für einen 
Menschen, aber ein riesiger Sprung für 
die Menschheit.“ Da läuft es einem doch 
schonmal eiskalt den Rücken runter …

Sehr eindrucksvoll war auch, dass wir das 
Space Shuttle betreten durften. Da be-
kamen wir einen Begriff davon, wie es im 
Inneren solch eines Raumfahrzeuges aus-
sieht. 

An den nächsten Tagen besichtigten wir 
das Alamo in San Antonio – eine ehemali-
ge Missionsstation, wo 1835/36 im texani-
schen Unabhängigkeitskrieg die Verteidi-
ger des Forts von mexikanischen Truppen 
besiegt wurden.

Wir lernten Fredericksburg kennen, wel-
ches 1846 von deutschen Einwanderern 
gegründet wurde, und entdeckten die deut-
schen Wurzeln.

Zwei Tage vor der Sonnenfinsternis war es 
soweit, dass wir eine befreundete Familie in 
Moody/Texas besuchen wollten. Mit dem 
Sternfreund Eric Rachut verband uns eine 
jahrelange Freundschaft, die mit einem 
(winzigen) Artikel in der amerikanischen 
Zeitschrift „Sky and Telescope“ begann, in 
deren Verlauf ein 20-cm-Refraktor die da-
malige DDR ansteuerte und es dann 1990 
sogar einen kurzen Besuch der amerika-
nischen Familie bei uns in Thüringen gab! 
Und jetzt sollte unserem Sternfreund Eric 
das Glück zuteil werden, dass die Totalitäts-

1  Space Center Houston, NASA-Kontroll-
zentrum (Foto: M. Rätz)

2 Texanische Longhornrinder (Foto: M. Rätz)
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zone dieser Sonnenfinsternis genau über 
sein Haus und seine kleine Sternwarte zog! 
Was aber besonders tragisch war: Er sollte 
dieses „Geschenk“ nicht mehr erleben. Eric 
Rachut verstarb bereits 2021 an einer Co-
rona-Infektion! Trotzdem hat seine Frau 
Linda die Einladung bekräftigt, die totale 
Sonnenfinsternis auf ihrem Grundstück 
zu beobachten. Wir – acht Leute – wurden 
herzlich aufgenommen und aus der ge-
planten ½-1 Stunde Besuch waren im Nu 
vier Stunden geworden! Die stolzen texa-
nischen Longhorn-Rinder der Nachbarin 
konnten wir nun auch in unmittelbarer Nä-
he erleben (Abb. 2)!

Einen Tag vor der Sonnenfinsternis be-
suchten wir Dallas und dort das John-F.-
Kennedy-Museum, das die Ermordung des 
Präsidenten dokumentiert. Wir standen an 
der Straße, auf der mit Kreuzen die Stellen 
gekennzeichnet sind, wo die Schüsse John 
F. Kennedy trafen (Abb. 3) … und in dem 
Moment sichteten wir einen Sonnenhalo 
(Abb.4)!

Tatsächlich war der Himmel von dünnen 
Wolken überzogen – und das sollte sich 
auch in nächster Zeit nicht ändern. Ständig 
riefen wir Wetterdienst-Seiten auf, und in 
den Hotel-Lobbys liefen Wetterkanäle, teil-
weise mit Sonnenfinsternis-Countdown!
Wir mussten begreifen, dass wir Pech ha-
ben würden, wenn wir unsere Pläne
a)	Beobachtung auf der Zentrallinie – 4 Mi-

nuten Totalität – oder
b)	Beobachtung auf der Farm in Moody 

– beste Infrastruktur – weiterverfolgen 
würden – und entschieden dann kurz-
fristig, lieber auf eine Minute Totalität zu 
verzichten, und

c)	am Hotel (Motel6 in Fort Worth) zu blei-
ben.

Der 8. April war herangerückt. Wir be-
reiteten uns auf die Sonnenfinsternis vor 
und bauten am Rande des glücklicherweise 
kaum frequentierten hinteren Parkplatzes 
des Motels unsere Kameras auf: wie be-
währt, mehrere Canon-EOS-Kameras mit 
Teleobjektiven und Sonnenfiltern, einen 
Helligkeits- und Temperatursensor und 

auch wieder eine weiße Fläche zum Sicht-
barmachen eventuell auftretender fliegen-
der Schatten. Vielleicht könnte man ja sogar 
den Kometen „Pons-Brooks“, der sich jetzt 
in Sonnennähe befinden musste, sichten?
Besorgte Blicke gingen an den Himmel. 
Über diesen zogen Wolken, aber nicht mehr 
durchgängig, sondern immer mit blauen 
Lücken. Wir hatten guten Grund, auf die 
„Wolkenlücke vom Dienst“ zu hoffen!

12:22 Uhr (Central Daylight Time 
North America) – erster Kontakt!
Mit Kameras und Sonnenfinsternis-Brillen 
verfolgten wir, wie der Mond vor die Son-
nenscheibe wanderte. Immer wieder zogen 
Wolken über die Sonne. Aber jetzt schienen 
es weniger zu werden! Ein bisschen Wind 
machte sich auf – schon bei etwa 70% Be-
deckung, nicht erst kurz vor der Totali-
tät. Schon herrschte dieses seltsame, fahle 
Licht. Wurde es auch jetzt schon kühler 
oder war das die Aufregung?

Als nur noch wenig Licht von der Sonne 
übrig war, krähten ringsum die Hähne: „Ist 
es Morgen? Ist es Abend? Was ist nur los??“
Wenn Wolken über Sonne und Mond zo-
gen, bestand die Frage: Schon ohne Filter 
gucken? Ich versuchte, einfach so das Han-
dy draufzuhalten. – Kommen fliegende 
Schatten? Abwechselnd sah ich auf das gro-
ße weiße Papierblatt, das ich ausgelegt hat-
te, und auf den hellen Teil der Hausfassade. 
Vielleicht war es noch nicht soweit? Schön 
wäre jetzt eine akustische Zeitansage! Aber 
da kam schon der 2. Kontakt (13:40 Uhr). 
Ein schwarzes Rund – Diamantring – dann 
Korona (Abb. 6+7)! Rechts die Venus, links 
der Jupiter! Ich begriff sofort, dass es zu hell 
war, den Kometen zu sehen. Oder war da 
etwas Nebelhaftes, Längliches? Nein, es war 
nur eine kleine Wolke. Es war still gewor-

3 Die Kreuze auf der Straße kennzeichnen die Stelle, wo John F. Kennedy 
die tödlichen Schüsse trafen (Foto: K. Rätz)



Journal für Astronomie Nr. 92      |   111

Beobachterforum

den. Keine Hähne, keine Vögel. Und kalt? 
Die Art des herrschenden Lichtes ließ es 
sofort kälter erscheinen (Abb. 9). Ein paar 
Wolken raubten uns etwas der kostbaren 
Zeit. Und da – (Was? Schon vorbei??) traf 
uns schon der erste Sonnenstrahl. Vorbei, 
vorbei… (13:43 Uhr). In keiner anderen Si-
tuation vergeht die Zeit sooo schnell!! Wir 
beobachteten, wie der Mond die Sonne all-
mählich wieder freigab.

15:01 Uhr (4. Kontakt): die Sonne 
strahlt, als wäre nichts gewesen …
Was der Helligkeits- und Temperatursen-
sor aufzeichnete, ist in der Abbildung 11 
wiedergegeben. Die typische Helligkeits-
kurve ist überlagert durch kurze Abschwä-
chungen, verursacht durch Wolkendurch-
zug. Wie stark die Temperatur abgefallen 
ist, konnten wir nicht exakt feststellen, 
denn der Sensor war dem direkten Sonnen-
licht ausgesetzt und hatte sich erst einmal 
unnatürlich aufgeheizt. Die Kurve zeigte al-
so keine reale Temperatur, sondern nur die 
relative Abkühlung. Was allerdings wieder 
deutlich sichtbar war, war die Verschiebung 
des Temperaturminimums dadurch, dass 
beim Wegfall der Sonneneinstrahlung zu-
nächst Boden und Gebäude noch Wärme 
an die Luft abgeben und somit das Mini-
mum verzögert ist.

Fliegende Schatten haben wir tatsächlich 
nicht beobachtet. Dies war vermutlich auf 
die doch relativ starke Bewölkung zurück-
zuführen, die unsere Beobachtung zwar 
teilweise gestört, aber zum Glück nicht ver-
hindert hat. 

Die erfolgreiche Beobachtung (Abb. 8) wurde 
am Abend natürlich mit Sekt begossen – auch 
wenn die Gläser nicht hell erklangen, son-
dern die Plastebecher dumpf erploppten …

Am nächsten Tag sollten wir begreifen, was 
wir wieder einmal für einen Dusel hatten. 
Den ganzen Tag war der Himmel grau und 
es regnete sogar. Hätten wir, wie geplant, uns 
zur Beobachtung auf der Zentrallinie ein-
gefunden, dann hätten wir nichts gesehen. 
Und auch die Ranch unserer Freunde in 
Moody lag unter einer grauen Wolkendecke!
Bald kehrte das schöne Wetter jedoch zu-
rück und blieb uns treu. Wir setzten unsere 
Rundreise zunächst durch Texas fort. Dass 
wir einmal an den Drehort der 80er-Jah-
re-Fernsehserie „Dallas“, der Southfork 
Ranch, vorbeikommen könnten, hätte da-

mals auch keiner gedacht. Dann erlebten 
wir in Fort Worth Stockyards einen histori-
schen Viehtrieb – gemächlich trotteten die 
Longhorns die Straße entlang. 

Der zweite Teil unserer Reise führte uns per 
Flugzeug nach Las Vegas/Nevada. Von dort 
starteten wir eine Rundfahrt durch zahl-
reiche einzigartige Nationalparks in Utah, 
Colorado und Arizona: den Zyon-Natio-
nalpark, Bryce/Canyonlands, Arches-Na-
tionalpark, Mesa Verde, Monument Valley 
(Abb. 5, Schauplatz von nicht nur einem 
Film! Zuerst fällt mir „Zurück in die Zu-

4 Sonnenhalo über der denkwürdigen Stelle (Foto: M. Rätz)

5 Panorama Monument Valley 
(Foto: M. Rätz)
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6 Kurz vor der Totalität – das Handyfoto (K. Rätz) zeigt die Bewölkung, aber auch angedeutet den Diamantring. 
Links von Sonne und Mond ist ein Reflex zu sehen.

7  Totalität! Links Jupiter, rechts Venus (Foto: K. Rätz). Zwischen Jupiter und Sonne/Mond sollte Komet Pons-
Brooks stehen, doch der Himmelshintergrund war zu hell, um ihn zu sichten.
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kunft“ ein – und natürlich zahlreiche Wes-
tern!), dann durchquerten wir den Antelo-
pe Canyon und schließlich war unser Ziel 
der Grand Canyon, den wir sogar von oben 

mit einem Kleinflugzeug erkundeten. Wir 
besuchten das Lowell-Observatorium in 
Flagstaff und ließen uns auch den Barrin-
ger-Meteoritenkrater nicht entgehen. Mit 
seinen 1.200 m Durchmesser zeigt er uns 
eindrucksvoll, was so ein 45 m großer und 
300.000 t schwerer Brocken aus dem Welt-
all auf der Erde anrichten kann. Und als wir 
am Rand des Kraters standen, schimmerte 
über uns wieder ein Sonnenhalo!

Nachdem wir dann am nächsten Tag dem 
Hoover Dam, der den Colorado River an-
staut, einen Besuch abgestattet hatten, sollte 
unsere Sonnenfinsternisreise noch einmal 
ein strahlendes Ende in Las Vegas finden. 
Besonders die einen riesigen kugelförmi-
gen Bildschirm darstellende „Sphere“, die 
weithin in allen erdenklichen Farben und 
Mustern leuchtet, hatte es uns angetan. – 
Für die einen ist Las Vegas eine magische 
Glitzerwelt, für uns Astronomen ist es (mit 
einem Augenzwinkern) die gigantischste 
Lichtverschmutzung der Welt!

So sind wir also ein weiteres Mal dem Schat-
ten des Mondes gefolgt und haben diesen 
zum Anlass für eine unvergessliche Reise 
genommen. Und wir sind uns einig: Es soll 
nicht unsere letzte Sonnenfinsternis-Expe-
dition gewesen sein!

1 1  Helligkeitsverlauf während der Finsternis

8 Verlauf der Sonnenfinsternis (Fotos: M. Rätz, Montage: K. Rätz)

1 0  Unser Expeditionsteam, v.l.n.r.: Annette und 
Thomas Förster, Liane und Jürgen Schulz, Kerstin 
und Manfred Rätz, Silvia und Manfred Kretzschmar. 
Foto: Th. Förster, mit Selbstauslöser

9 Blick in die Landschaft während der 
Totalität (Foto: K. Rätz)
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„Asteroiden“, von Thomas Hebbeker
Thomas Hebbeker vertritt an der RWTH 
Aachen die Experimentalphysik in Lehre 
und Forschung. Jetzt hat er für uns Ama-
teure das Buch „Asteroiden“ geschrieben. 
Es kann frei heruntergeladen werden [1]. 
Thomas gibt in 22 Kapiteln und auf fast 250 
Seiten einen tiefgehenden Überblick über 
diese Kleinkörper des Sonnensystems. Aus 
meiner Sicht kann es als Lehrbuch dienen, 
als Nachschlagewerk und als Anregung zu 
eigenen Beobachtungen und Messungen.

Die ersten vier Kapitel enthalten grund-
legendes Wissen über Asteroiden, welches 
den meisten Amateuren geläufig ist. Inter-
essant wird es in der Mitte des 4. Kapitels. 
Hier kommen die Eigenheiten der Trojaner 
zur Sprache, samt dem Problem stabiler 
Bahnen im Sonnensystem. Für mich steckt 
darin die Anregung, diesen stabilen Grup-
pen selbst einmal numerisch nachzuspü-
ren. Die Hild-Gruppe steht ohnehin schon 
in meiner Arbeitsliste.

Ab Kapitel 5 tauchen wir ein in das derzei-
tige Wissen der Astronomengemeinde über 
diese Körper. Die Klassifizierung der Aste-
roiden ist letztlich die Zusammenschau 
dessen, was wir von der Erde über Asteroi-
den herausfinden können: ihre Bahnen, die 
Zusammensetzung, den inneren Aufbau. 
Ich selbst finde Kapitel 6 sehr anregend: 
Wie kann man aus der Lichtkurve die Ei-
genrotation ermitteln? Die Kapitel 7-9 ver-
mitteln wieder Wissen, diesmal mehr in die 
Tiefe gehend: die Entdeckungsgeschichte, 
besonders interessante Kleinkörper und 
Zwergplaneten.

Die VdS steht ja für die praktische Astro-
nomie. Dieser sind die nächsten zwei Ka-
pitel 10 und 11 gewidmet. Thomas beginnt 
mit der Fotografie, zunächst ganz einfach 
mit feststehender Kamera und schließlich 
nachgeführt. Im Kapitel 11 geht es ans „Ein-
gemachte“, nämlich Messungen. Die Ama-
teure liefern seit vielen Jahren den Haupt-

beitrag der Positionsmessungen und damit 
der Bahnbestimmung. Weiter geht es mit 
Helligkeitsbestimmungen und Spektrosko-
pie. Das Kapitel 12 gibt praktisch umsetz-
bare Handreichungen hierzu.

Eine wichtige Erweiterung unserer Kennt-
nisse über Kleinplaneten stammt von den 
Raumsonden, welche einige Asteroiden 
(und auch Kometen) besucht haben und in 
einem Fall sogar Material zurück zur Erde 
gebracht haben. Dieses Wissen ist in Kapitel 
13 zusammengefasst.

Für meinen Geschmack kommt das Kapi-
tel 14 zu spät im Buch, es widmet sich der 
Entstehung. Das Ergebnis der Genese und 
Modifikation ist schließlich die Zusam-
mensetzung, welche wir jetzt vorfinden 
und die in den ersten Kapiteln präsentiert 
wird. Kapitel 15 geht tiefer auf die Zusam-
mensetzung und Struktur ein, Kapitel 16 
auf die Modifikation sowohl der Körper als 
auch der Bahnen.

Die letzten Kapitel schließlich berühren 
exotische Themen: Leben auf Asteroiden, 
Exoasteroiden, Kleinplaneten in der Lite-
ratur und Asteroiden-Bergbau, worüber 
Daniel Fischer bei unserer Mitgliederver-
sammlung philosophiert hat. Mehr prakti-
schen Bezug haben die Themen Asteroiden 
mit Monden und Kollisionen mit der Erde.

Eines hat mir gefehlt: Ich bin Visueller und 
die Beobachtung am Okular kommt prak-
tisch nicht vor. Ich weiß, dass die großen 
Datenbanken keine visuell bestimmten Er-
gebnisse mehr akzeptieren. Dennoch gibt 
es lohnende Beobachtungsziele: Begegnun-
gen mit Sternen und Nebelobjekten kom-
men mir in den Sinn und auch Sichtungen 
von Vesta und vielleicht auch Ceres und 
Pallas mit dem freien Auge.
Macht euch selbst ein Bild! 
Euer Uwe Pilz

Internethinweis:
[1]	 Th. Hebbeker, 2024: 
	 „Asteroiden“, https://zenodo.

org/records/10805263
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Vorschau auf astronomische Veranstaltungen
Januar bis April 2025
zusammengestellt von Werner E. Celnik aus vorliegenden Informationen (Angaben wie immer ohne Gewähr)

Aktuelle Informationen im Terminkalender 
der VdS unter www.vds-astro.deVEREINIGUNG

DER STERNFREUNDE
VEREINIGUNG

DER STERNFREUNDE

Bitte informieren Sie sich beim Veranstalter, ob die Veranstal-
tung, an der Sie interessiert sind, auch tatsächlich stattfindet, 
und wenn ja, in welcher Form.

Januar 2025
Bis zum Redaktionsschluss lagen keine Termine vor.

Februar 2025
Bis zum Redaktionsschluss lagen keine Termine vor.

März 2025

MI, 26.03. – SO, 30.03.2025
Frühjahrstreffen in Neu Göhren 2025
T Teleskoptreffen auf dem Bootsanleger-Campingplatz in 19294 
Neu Göhren. Familiäres Treffen im Mecklenburgischen mit sehr 
guten Landhimmelbedingungen.

ASTRONOMIETAG 2025

VEREINIGUNG
DER STERNFREUNDE

VEREINIGUNG
DER STERNFREUNDE

SA, 29.03.2025
Am Astronomietag bieten Sternwarten, Vereine, Planetarien, For-
schungsinstitute, Museen und Einzelpersonen aus dem gesamten 
deutschen Sprachraum zahlreiche Aktivitäten an, damit die allge-
meine Öffentlichkeit einen Einblick in die Astronomie bekommt 
und den Sternhimmel live erleben kann – zentral koordiniert von 
der VdS. Der Astronomietag 2025 kann mit einem ganz besonde-
ren Schauspiel aufwarten: Es findet eine partielle Sonnenfinsternis 
statt. Lokale Veranstaltungen können über die Astronomietag-
Webseite angemeldet und eingesehen werden
www.astronomietag.de

April 2025

FR, 04.04. – SO, 06.04.2025	
Easter Star Party 2025
Ort: Hohe Wand beim Alpengasthof Postl, Hohe Wand-Straße 
139, 2724 Österreich. Saisonauftakt der Wiener Arbeitsgemein-
schaft für Astronomie. Gemeinsames Beobachten und praktischer 
Erfahrungsaustausch in lockerer Atmosphäre, in der auch das Ge-
nießen der freien Natur sowie Speis und Trank ihren Platz haben. 
Für alle mit (oder ohne) Fernrohr, die Astronomie in gemütlicher 
Atmosphäre erleben und Erfahrungen am Fernrohr oder unter 
dem Himmel sammeln möchten, ohne dass nur todernst beobach-
tet wird. Veranstalter: Wiener Arbeitsgemeinschaft für Astrono-
mie, www.waa.at/treff/esp.shtml

VEREINIGUNG
DER STERNFREUNDE

VEREINIGUNG
DER STERNFREUNDE

SA, 12.04.2025
Tagung der VdS-Fachgruppe Kometen	
Ort: VdS-Sternwarte Volkssternwarte Kirchheim, Zur Sternwarte 1, 
99334 Amt Wachsenburg OT Kirchheim (Thür.). Veranstalter: 
VdS-Fachgruppe Kometen. Treffen bereits am Vorabend zum ge-
mütlichen Beisammensein mit Bilderschau. Vortragsanmeldun-
gen sind willkommen. Ebenso Anmeldungen zur Tagungsteil-
nahme: https://forum.vdsastro.de/viewtopic.php?t=7506

SA, 12.04.2025	
Yuri's Night 2025
Yuri's Night feiert den ersten bemannten Raumflug von Yuri 	
Gagarin am 12. April 1961 und den ersten Space-Shuttle-Start 
am 12. April 1981. Veranstaltungen an verschiedenen Standorten 
weltweit. https://yurisnight.de

SA, 12.04.2025
Astronomieworkshop 2025
Ort: Pfarr- und Gemeindezentrum Weyregg am Attersee, Wacht-
bergstraße 4, A-4852 Weyregg am Attersee, Österreich. Zeit: 
9:00-18:00 Uhr, Veranstalter: Astronomischer Arbeitskreis Salz-
kammergut. Ganztägiges Tagungsprogramm aus allen Bereichen 
der Amateurastronomie. https://astronomie.at/veranstaltungen/
astroworkshop/

SO, 13. APRIL 2025	
PixInsight-Workshop 2025
Ort: Pfarr- und Gemeindezentrum Weyregg am Attersee, Wacht-
bergstraße 4, A-4852 Weyregg am Attersee, Österreich. Zeit: 
9:00-18:00 Uhr, Veranstalter: Astronomischer Arbeitskreis Salz-
kammergut. Maximale Teilnehmerzahl 30 Personen. Anmeldung, 
Wunschthemen und Beiträge per E-Mail. https://astronomie.at/
veranstaltungen/astroworkshop/

DO, 24.04. – SO, 27.04.2025	
3. Teleskoptreffen Süd (TTS)
Ort: Campingplatz Lauberg, Hinter Lau 7, 72587 Römerstein. 
Veranstalter: Hannes Hase-Bergen. Das Teleskoptreffen füllt die 
Lücke im Südwesten Deutschlands auf der Teleskoptreffen-Land-
karte – mit dem dunklen Himmel der Schwäbischen Alb trotz 
guter Erreichbarkeit von Stuttgart aus, guter Südsicht und guter 
Campingplatz-Infrastruktur. 
http://amateurastronomie.com/astrostu/teleskoptreffen/lauberg/
index.htm
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FR, 25.04. – SO, 27.04.2025	
10. Bergedorfer Teleskoptreffen (BTT)
Ort: Hamburger Sternwarte, Gojenbergsweg 112, 21029 Ham-
burg. Veranstalter: Rüdiger Heins. Teleskoptreffen auf dem 
wunderschönen Gelände der Hamburger Sternwarte in Verbin-
dung mit der Langen Nacht der Museen. Eine gastronomische 
Versorgung kann voraussichtlich nur am Samstag erfolgen. Da 
die Stellplätze auf dem Gelände nicht unendlich sind, ist eine An-
meldung erforderlich. www.astrotreff.de/forum/index.php?t	
hread/277144-8-bergedorfer-teleskoptreffen/
 

FR, 25.04. – MO, 28.04.2025	
6. Kepler-Teleskoptreffen (KTT)
Ort: Hotel Koralpenblick Rostock 15, A-8530 Trahütten, Öster
reich. Veranstalter: Astronomiekurs des BRG Kepler Graz, 
Steirischer Astronomenverein StAV. Das KTT ist nicht einfach 
„noch ein Teleskoptreffen“, sondern ist für die Förderung unserer 
astronomischen Jugend gegründet worden - zu diesem Treffen 
kommen nicht nur Hobbyastronom_Innen, sondern auch Grup-
pen von Jugendlichen z. B. aus Schulen und aus der Umgebung. 
Alle, die bereit sind, den jungen Leuten mal zu zeigen, wie cool es 
ist, unter dunklem Himmel zu beobachten und zu fotografieren, 
sind herzlichst willkommen! www.keplersternwarte.at/www/	
index.php/ktt-das-kepler-teleskoptreffen-auf-der-pretulalpe
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APM Telescopes
Quierschieder Weg 38
66280 Sulzbach

Das Optik-Fachgeschäft für 
 Naturbeobachtung, Astronomie, 
Marine und Jagd

APM Telescopes
Quierschieder Weg 38
66280 Sulzbach

Tel.: 06897/924929-0
Fax: 06897/924929-9
E-Mail: info@apm-telescopes.de

Montag – Freitag: 9:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 Uhr – 18:00 Uhr
Samstag: nach Vereinbarung 

www.apm-telescopes.net

Zubehör von Astro Prints:

50/250mm Triplet • Sony IMX 462 • Vollautomati-
sche Positionierung und Autofokus • inkl. Sonnenfi lter, 
 Schmalbandfi lter, Stativ • 3 kg • Steuer-App

Smartes Teleskop
S50 All-in-one

www.apm-telescopes.net/angebote

2" Filteradapter Powerbank-Halter Wasserwaage

Staubschutzkappe
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uk

appe & Streulichtschutz

Spikemaske
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uk

appe mit Spikemaske

Suche nach Seestar

www.apm-telescopes.net/angebotewww.apm-telescopes.net/angebote

Aktuelle Angeb� eAktuelle Angeb� e

SV215 Zoom-Okular 1,25" 3mm-8mm für die 
Planetenbeobachtung: Klick-Stops bei 3, 4, 5, 
6, 7 und 8 mm für einen schnellen Wechsel 
zu präzisen voreingestellten Vergrößerungen. 
Das scheinbare Sehfeld von 
56mm und der nutzbare 

Augenabstand von 10mm bleiben bei Änderung 
der Brennweite gleich.

SV230 asphärisches Superzoom-Okular 
1,25/2" 8mm – 20mm: Präzises Zoomen mit 
Klick-Stop-Einrastungen. Das Okular hat 
ein scheinbares Gesichtsfeld von 55° – 75° 
und einen bequemen Augenabstand von 
17 – 19mm.

Brennwei-
tenbereich: 
7,7 – 15,4mm, 
mit 9-stufi -
ger Klick-Ein-
rast-Funktion, 
ca. 66° Eigenge-
sichtsfeld, mit 
1,25" Anschluss 
und Filterge-
winde

Das Asphäri-
sches Okular mit 
17,8 – 8,9mm verfügt 
über neue gummierte 
Funktionselemente, 
bequeme Drehau-
genmuscheln. Das  
erhöht den Beobach-
tungskomfort, macht 
es besonders griffi g 
und auch mit Handschuhen gut 
bedienbar. Lieferung mit 1,25" / 2" 
Adapter.

Sowohl ein klassisches Teleskop für die astrono-
mische Beobachtungen als auch ein vollwertiges 
Hα-Sonnenteleskop. Der 40mm Frontfi lter mit ~0,6Å 
und 8mm Blockfi lter zeigen bereits Details wie 

Protuberanzen, Flares oder Filamente auf der Son-
nenoberfl äche. Zum Lieferumfang gehören Sonnensu-

cher, Starpointer und 5 – 16mm Zoom-Okular (25×–80×) 
sowie ein Handy-Kameraadapter.

cher, Starpointer und 5 – 16mm Zoom-Okular (25×–80×) 

Refraktor mit 50mm Öffnung und 350mm 
Brennweite. Enthält einen internen Etalon-Fil-

ter mit einer Halbwertbreite von <0,75Å @656nm, der 
über das Pressure Tuning System justiert wird und eine 

B600 Blocking-Filter. Die Scharfstellung erfolgt über einen nicht ro-
tierender Helikal Fokussierer.

Für Entdecker, Schulen und Ausbildung: Dieses kompakte, 
leicht transportable 60/750mm Teleskop ist hervorragend für 
das Erlernen des Sternhimmels sowie das Aufnehmen von Fo-
tos mit dem eigenen Smartphone geeignet. Zum 
Lieferumfang gehören zwei Okulare (20mm und 
10mm), ein 6×21 Sucher, ein 90° Amici-Prisma für 
ein aufrechtes Bild und Smartphone-Adapter.

LUNT LS50THa 50mm, 
Pressure Tuning, B600-Filter

APM Super-Zoom

Alles ZOOM!

APM Super-Zoom

Acuter 40/400 Elite

H-alpha-Sonnenteleskope
1898 €

1199 €

119 €

Acuter Mini-Maksutov-Dobson

zu präzisen voreingestellten Vergrößerungen. 

Leica Zoom Okular

NEU

Besuchen Sie 
unseren Online-Shop: 

www.apm-telescopes.net
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I N T E L L I G E N T  H O M E  O B S E R VAT O R Y

B E R E I T  F Ü R  
D E N  K O S M O S

VORTEILVORTEIL

DERDER

• Hochwertige 6" RASA  
f/2.2 Astro-Optik

• Echtzeit EAA-Stackingbilder, 
Zugriff auf RAW-Dateien

• Vollautomatische Ein-
richtung und Bedienung

Alle Bilder sind unbearbeitete Originalaufnahmen, aufgenommen mit Celestron Origin. Irrtum, technische Änderungen und Verfügbarkeit behalten wir uns vor. Layout: TB-Grafik

M O D E R N S T E  T E C H N O L O G I E

• Patentierte 6" f/2.2 RASA-Optik

• Onboard Computer

• Automatische, KI-gestützte Echtzeit-Bildverarbeitung

• Patentierte StarSense Platesolving-Technologie 

• Sony CMOS-Sensor

• 1¼"/2" Filterschublade

• Taukappe und smarte Tauschutz-Heizung

• Eingebauter 97,9 Wh LiFePO4-Akku 

• WLAN Access Point

• Celestron Origin App, based on SkySafari™

Beobachtung und Astrofotografie 

N E U  D E F I N I E R T J E T Z T  B E I  I H R E M  H Ä N D L E R  B E S T E L L E N !

Das Celestron Origin ist jetzt verfügbar und eröffnet Ihnen 
eine völlig neue Art der Astronomie. Es ist nicht einfach 
noch ein weiteres Goto-Teleskop – es ist Ihr persönliches, 
intelligentes All-in-One-Observatorium für zu Hause. Das 
Origin macht ein Ende mit den Herausforderungen klassischer 
Beobachtung und Astrofotografie: Das vollständige System 
ist leistungsstark und benutzerfreundlich!

Die patentierte 150mm RASA-Optik liefert mit ihrem 
ultra-schnellen Öffnungsverhältnis von f/2,2 in kürzester 
Zeit detailreiche Astrofotos. Sie müssen nicht mehr 
Minuten oder gar Stunden belichten, um beeindruckende 
Ergebnisse zu erzielen. So können Sie den Nachthimmel 
fast in Echtzeit erkunden und Dutzende von Zielen in einer 
einzigen Nacht aufnehmen.

Video ansehen auf 
celestron.de/origin
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